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Freitag, den 24. Dezember 1909:

Geschlossen.

Repertoire der Weihnachtslage.

Samstag, den 25. Dezember 1909, (1. Weihnachtstag.)
Abends 7 1/, Uhn

Ein Sommernachtstraum.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wiiiiam Shakespeare.
Übersetzt von A. W.lSchlegel. Musik von Felix Mendelwohn-Bartholdy.

Nachmittags 3 Uhr, zu kleinen Preisen:

Husarenfieber.
Lustspiel in 4 Akten von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek.

Sonntag, den 26. Dezember 1909, (2. Weihnachtstag.)
Abends 7V, Uhr.

HJenn Der junge DJein blüht.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Björnstjerue Björnson.

Vormittags II Vz Uhr: Dichter- und Tondichter-Matinee:
Das Nibelungenlied.
Nachmittags 3 Uhr, zu kleinen Preisen

Kabale und Liebe.
Ein bürgerliches Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.

Weihnachtsbons.
Der Verkauf der Weihnachtsbonsfür Logen, Parkett und II. Rang Balkon, die zum Besuch
von drei beliebigen klassischenund modernen Vorstellungenbis zum 9. Februar 1910 (mit

Ausnahme der Sonn- und Feiertage) berechtigen,hat begonnen.
Preise der Bons.

Logen u. I. Parkett..... Mark 9,00
II. Parkett ......... „ 7,00
II. Rang Balkon ....... „ 4,70
einschliesslichder städtischen Billetsteuer und Garderobegebühr
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